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,J ò Jene z55858k ßöäJC S cNr 124 Halle a d Saale Dienstag den 14 März
T i emiſche i Mai vormittags 9 Uhr iſt ein Feſtzug geplant der ſich untere n iſt der Kaiſer und die akademiſche Jugend wie das geſamte s b Feſtzugiſche Volk einig Die nervöſen Zuckungen in die Glockengeläute vom Markt nach der Fürſtengruft bewegt AnDer Hochſchultag in Eiſenach ehe Wollen difelg der t eriuhen eaperungen h wird S gehalten und darauf L
Am Fuße der Bismarckſäule verklangen die Worte der zu Dr Behrmann bereits verfallen iſt zeigen auf wie Dahn gett r be

Weiherede Sie formten ſich zu einem pathetiſchen Proteſt ſchwachen Füßen eigentlich die Zentrumsmacht ſteht die gW r J die woſelbſt ſich der Zug näch dem Geſange des Liedes Freudeſie bildeten ein feierliches Bekenntnis des deutſchen heute ſo imponierend das ganze Reich nach ihrer Facon ein ſchöner Götterfunke auflölt Mittags 12 Uhr findet die offizielle

Jdealismus richten will Feier am Doppeldenkmal ſtatt beſtehend aus Muſik GeſangEine andere Zeit iſt für unſer Studententum heran e Feſtrede und der Niederlegung von Kränzen Am Abend
gebrochen Eine neue Generation erſcheint auf dem Plane enEs iſt nicht die Studentenſchaft der letzten zwanzig Jahre ſeh ich geführt und zum Schluß die 9 Symphonie von Beet ovenſehr die ſtumm und ſtill den Vorgängen des inneren und Deut es Rei s geſpielt Abends iſt eine Beleuchtung des Denkmals be

n t iſtige J 5 t abſichtigtänßeren politiſchen Lebens zuſah die ohne geiſtige Jmpulſe Hof und Perſonalnachrichten Schließlich wurden auch Beratungen über die Wahl von
zum großen Teile nur das einzige Ziel vor Augen ſah auf Die Ankunft des deutſchen Kaiſerpaares in Verband sorganen gepflogen welchen ſeitens des Hochſchulen
der glatten Bahn zum höheren Beamtentum nicht zu Ta orminaga iſt für den 26 März angekündigt Aus Berlin Verbandes authentiſche Mitteilungen zugehen ſollen Man einigte
ſtraucheln die vielfach nur Karriere machen wollte und iſt bereits das Mobiliar für die kaiſerlichen Appartenents im ſich auf eine Anzahl Tageszeitungen Morgen hofft man die
ſonſt nichts kannte als ſich das materielle Fortkommen zu Hotel Timaeus eingetroffen Das Hotel wird nach italleniſchen Tagung zu Ende führen zu können
ſichern Es weht wie ein friſcher Hauch durch die Reihen Blättern von 50 Karabinieris bewacht werden
der Jüngeren Sie haben wieder Jdeale wieder einge e hab Politiſchesr a für ſie en n Die beiden Berggeſetznovellen werden im Land Preußiſcher Landkagder engen Sphäre des ſogenannten Brotſtudiums ſchlag tage nach der Germ vom 20 März ab beraten werden Eigener Bericht der Saale Zeitung
jahrelang hat es gedauert bis ſich endlich der Flügelſchlag Eigener Bericht der Saale Zeilungkräftig zu regen begann bis ſich die Studentenſchaft der Kzrche und Schule Abgeordnetenhausneuen Aufgaben bewußt wurde bis ſie lernte zu bee Die Meldung des Bayr Cour wonach die deutſche 160 Sitzung vom 13 März 11 Uhr
greifen daß das Erbe Luthers und Bismarcks gefährdet Reichsregierung mit dem päpſtlichen Stuhle Verhandlungen 9fm Mintf b Tiſt Aber nun treten ſie mit in die vorderſte Reihe der wegen Ernennung eines weiteren deutſchen Kardinals Am Miniſtertiſch Frhr v Nheinbaben u a

J M 5 i t 9 t DKämpfer um einmütig zu erklären daß die akademiſche pflege iſt dem Hann Cour zufolge unbegründet Zunächſt werden in dritter Beratung ohne Debatte an
ade genommen die Geſetzentwürfe betreffend Erweiternng derdeutſche Jugend den Weg den die deutſche Regierung Stadtkreiſe Dortmund und Königsbergwandelt den Weg nach Rom und zur Unkultur ein für Varteinachrichten Sodann wird der Etat der Staatsſchuldenverwaltung in

allemal nicht wandeln will Die deutſch ſoziale Partei der Antiſemiten wird ihren zweiter Leſung genehmigt
In mannhaſtem und edlem Bekennen dieſes Willens Parteitag vom 7 bis 9 Oktober in Leipzig abhalten gurhne in zweiter Beratung der Etat der Zentralgenoffen

er t re ßpfen aſſee Waſſer Heer und Flotte Abg Faßbender Ztr verbreitet ſich über die Tätigkelt der
Die Vorſtandsmitglieder der Ortsgruppe des Deutſchen Genoſſenſchaften und die Art der Kreditgewährung ſeitens derWirtſchafts und Kulturkriege durch die man allein Siege e eiben bleibt aber im einzelnen unverſtändlicherringen kann Notwendig iſt daß den Reden Taten Flottenvereins in Osnabrück baben wegen anhaltender 54 o Jntereſſeloſigkeit ſeitens der Mitglieder ihre Aemter n Abg Kreth konſ kann die großen Verdienſte der Zentralſolgen daß Wirkungen erzielt werden die dem in Worten gelegt Note e v e der genoſſenſchaftskaſſe nur lobend anerkennen und ſpricht ſeine

Gewollten entſprechen daß die Kultur tatſächlich auch in Freude aus über den Zuſammenſchluß des Reichsverbandesdem angeſtrebten Sinne beeinflußt wird und daß der Land und Volkswirtſchaft land wirtſchaftlicher Genoſſenſchaften in Darmſtadt mit den Raiff
ſchöne Funk Begeiſterung nicht in einer pathetiſchen Nach den Beſtiumungen des Landwirtſchafts eiſenſchen Genoſſenſchaften dn r e e ja Sergwe die n miniſters iſt der Erlöss aus dem deutſchen Schinken Miniſter Frhr v Rheinbaben dankt den führenden Männern
montanen Meiſter Sie reden weniger handeln aber deſto ettbewerb Berlin 1905 zu wohltätigen Zwecken verwandt tun Genoſſenſchaſtsweſen für ihre Bemühungen die den Zuſammen
uehr m rhetor engeren er e worden Von der Lokalkommiſſion ſind 1000 M an den Witwen ſchluß der verſchiedenen Richtungen der Genoſſenſchaften bewirkt

mehr Dem rhetoriſchen Kampfe folge alſo derjenige im fonds und an den Waiſenſonds des Deutſchen Fleiſcher Verbandes haben und ſo ein gemeinſames gedeihliches Wirken der Geuoſſen
praktiſchen Leben Nicht der Proteſt iſt die Hauptſache überwieſen ferner namhaſte Summen für Unterſtützung deutſcher lchaften ermöglicht hätten Die Tätigkeit der Zentralgenoſſen
ſondern die Verwirklichung der als berechtigt empfundenen Kriegs Veteranen für den Deutſchen Verein für Kinder Aſyle ſchaftskaſſe ſei ſtets darauf gerichtet geweſen ein treuer Freund
Forderung Um dieſe gilt es ſeine ganze Kraft im täglichen und für die Volksküchen bewilligt worden und Berater der Genoſſenſchaften zu ſein Die Befürchtung daß
Kampfe einzuſetzen ß die Zentralgenoſſenſchaſtskaſſe eine Pumpftation ſein würdeRur der Kampf um ideale Güter hält die Nation friſch Finanetefon hund geſund Das hat Fürſt Bismarck einmal treffend aus Alle namhaften Schriftſteller Berlins unter ibuen Fulda ben entnommen aber auch in gleicher Weiſe viele widerzn
d t Wildenbruch und Julius Wolff en gezahlt worden ſeien Hoffentlich würden die zuſammengeſchloſſenengedrückt als er in einer Anſprache an die Rektoren e die r ren e hre zwei großen Verbände jetzt auch ſich mit einer Kapitalanlage au

der deutſchen Hochſchnlen die innere Kampffreudigkeit der tllettſteuer d r r e auch e EinflußDeutſchen als eine notwendige Grundlage zum Gedeihen auf ſie zu gewinnen Der Gedanke die Genoſſenſchaften in dender Nation darſtellte Wir ab erktirie er da Koloniales Dienſt der ländlichen Entſchuldungsfrage zu ſtellen ſei ja nahe
hier in Deutſchland doch ſeit der Neformation und auch ein An alle Unlverſiläten Akademien und Hochſchulen des liegend aber er wolle jetzt auf die Sache nicht eingeben da ſie

i im Fluß ſei Jedenfalls würde er nicht davor zurückJ S 9 4 D 2 J F noch im Frl el e en u 4 8 2paar hundert Jahre vorher die Kämpfe gehabt deren Deutſchen Reiches wendet ſich das Direktorlum der akademiſchen ſchrecken wenn die Entſchuldungsangelegenheit aktuell werde
Widerhall noch heute vernehmlich wird Wir haben in Leſehalle der Berliner Univerſität mit einem Aufruf der zu R mohr m eu afaßT e e h u ß z ß ir eine Vermehrung der Mittel der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe zuden Städteverfaſſüungen die Kämpfe der Geſchlechter und Iſle un Züen Hochſebulen eingeleitele Sacttnlng c ee beantragen Veifall

5 r F J r m 3 S z J n J rZünfte gehabt wir haben die Bauernkriege gehabt ſchädigten Anſiedier in Deutſche Südweſtafrika auffordert g Abg Stull Ztr weiſt darauf hin Jaß ſeine Freunde für er
dasſelbe findet ſich ja noch wieder in den ſozialdemo höhte Repräſentationsgebühren des Präſidenten der Zentral
kratiſchen Beſtrebungen Wir haben ſeit der Reformation S r 7 Genoſſenſchaftskaſſe ſtimmen würden Er könnte es nur bedie konfeſſionellen Kämpfe gehabt die Religionskriege des I Allg deutſcher Studententag h e e ſender
dreißigjährigen Krieges wir haben nachher den ſieben II 4 Eiſenach 13 März iiden Kri r Unterſchiede bei der Preußiſchen Genoſſenſchaſtskaſſe im Jntereſſejährigen Krieg gehabt als Analogon was doch auch beinahe Der heutige Tag war ausſchließlich angeſtrengteſter Arbeit ge ihrer förderlichen Es müſſe mit allem
ein konfeſſioneller Kampf war und wir haben uns doch widwet die teils im Plenum teils auch in Kommiſſionen erledigt Ernſte daran gearbeitet werden daß die Vereinigung von Nan
wieder zuſammengefunden und Gott wird uns wurde Jm ganzen dauerten die Verhandlungen 8 Stunden wied und Darmſtadt nicht nur auf dem Papier ſtehe ſondern ſich
auch in Zukunft wieder zuſammenführen Jch nämlich von 9 bis 2 Uhr und von 4 bis 28 Uhr abends Hin auch bald in die Wirklichkeit umſetze
möchte nur nicht daß irgend jemand der richtigen Kampfes ſichtlich der Frage d B eſuchs der de u tſchen Hoch ſchulen Abg v ArnimZüfedom konſ betont daß die Ansſührungen
zorn in ſich fühlt auf unſerer Seite ſich durch falſches durch Ausländer die einer eingehenden Beſprechung unter des Abg Dr Faßdender ihn ſehr intereſſiert hätten ſoweit er
Fried unt S r zogen wurde nahm man Kenntnis von den ausgearbeiteten Be dieſelben verſtanden habe Jm Gegenſätze zum Vorredner müſſeatene rn und durch die Sorge er könne Schaden ſtimmungen welche der Verbandstag der deutſchen Techniſchen er ſagen daß nur der Etat der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe der

chten wenn er den Degen zieht abhalten läßt ihn Hochſchulen aufgeſtellt hat dahin gehend daß an allen deutſchenb richtige Ort ſei um die Regierung deshalb zu tadeln daß derruhig zu ziehen und zu fechten Wir haben uns Techniſchen Hochſchulen gleichmäßige Aufnahmebedingungen für welle Direktor der Genoſſe skoge noch immer ein Treu
immer bekämpft und geſchlagen in Deutſchland Ausländer eingeführt werden Der Vertretertag deutſcher Hoch händer einer Privatbank iſt Dieſes ſei auf den Wunſch des
ſei es rhetoriſch ſei es kriegeriſch und es würde gewiſſer ſchulen wird auf ſeiner nächſten Tagung hierüber endgültige Be Finanzminiſters geſchehen Man muß aber ausſprechen daß
maßen ein dead lock ein toter Moment eintreten wenn ſchlüſſe faſſen Eine lange Ausſprache rief auch der wichtigſte dieſe Transaktion vollſtändig fehlgeſchlagen ſei
wir plötzlich alle einig würden wenn wir keine Punkt der Tagesordnung die Frage der akademiſchen Frei Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben bemerkt daß nicht er
Frakti heit hervor Von jeder Hochſchule erſtattete ein Vertreter ſondern der Landwiriſchaſtsminiſter die zuſtändige Stelle ſei umar hätten wenn wir alles wie der Kantor vorſingt eingehend Bexicht über die Rechte der Studierenden und die Vorwürfe wegen Anſtellung von Treuhändern bei der Zentral
on angen und das würde uns Deutſchen doch ſchwer an vorgekommenen Eingriffe in die akademiſche Freiheit Mit beladem Genoſſenſchaftskaſſe zu erheben Er perſönlich könne in dieſemen Zumal dann wenn die Regierung einen ultra ſonderem Jntereſſe o der Bericht ber die Art und Weiſe Punkte dem Abg v Arnim nur zuſtimmen Dagegen müſſe er
deſt en cantus anhebt wird man ihr in Deutſchland entgegengenommen womit die Herren Miniſterialdirektor Althoff darauf hinweiſen daß kein Grund dazu vorliege den iehigen
eſtimmt nicht nachſingen Wenn man das Univerſitäts und Geheimer Rat Daube in dieſer Beziehung vorgegangen ſind Beamten der Zentralgenoſſenſchaſtskoſſe aus ſeinem Amte zu ent

und Hochſchulweſen zu einem Zwinguri des Geiſtes machen Darauf wurde ein Antrag Bonn angenommert eine ſechsgliedrige fernen da er ſich im Jntereſſe der Landwirtſchaft außerordentlich
will dann wird man der Freiheit eine Gaſſe verlangen Kommiſſicn einzuſetzen welche dieſe Angelegenheit prüfen und bewährt babe
gann wird man den neuen großen Kulturkampf in Szene geeignete Vorſchläge machen ſollte Abg Graf Spee Ztr empfiehlt die Gründung von Lehrſchulen
e gs in Jn der Nachmittagsſitzung erſtattete die Kommiſſion in für das Genoſſenſchaftsweſen namentlich an landwirtſchaftlichenr der das Volk von der römiſchen Herrſchſucht befreien welcher die Hochſchulen Berlin Charlottendurg Bonn Halle nende ltoweſen reich an

Göttingen und Hannover vertreten ſod Bericht üb u f V d f hin daß Schulze Delitzſch
J u v EGöttingen und Ha vertreten waren ſodann Bericht über bg Blell freiſ Vp weiſt darauf hin daß Schulze Delitzſed neue Wartburgfeſt iſt das Zeichen einer ernſten Zeit ihre Tätigkeit Die Anſicht des Verbandtstages über die zu einer Zeit bereits die Jdee des Genoſſenſchaftsweſens ver
b fällt zuſammen mit der Bekanntgabe unwiderſprochen Kampfesweiſe der Regierung inſonderheit der Herren Althoff treten habe als man auf konſervativer Seite noch gar en cht

Peliebener Privatäußerungen des Kaiſers über den Ultra und Daube wurden in Reſolutionen feſtgelegt Ebenſo fand daran dachte Auch er ſtimme darin überein daß es nicht auf
montanismus aus denen die Identität der Empfindung des der Eingriff des Rektors Merkele Würzburg in die Akademiſche das Syſtem der einzelnen Genoſſenſchaften ankomme ſondern

tatior ſ heit Freiheit eine ſehr ſcharfe Verurteilung Zum Zwecke der daß die Hauptſache die Einigkeit ſeies tn vo h Studententums mit der Wahrung und Sicherung der Akad Freiheit und der Rechte Ken kon halt es ſür klar daß das Genoſſeu
ſich mittl dent ervorleuchtet Ein ſchwarze Wand hat der Studierenden wurden entſprechende Beſchlüſſe gefaßt die ſchaſtsweſen ſich nur auf der BVoſis der Selbſtändigkeit weiter
Fürſten erweilſe von römiſchen Minierern geſchoben zwiſchen erſt morgen der Oeffentlichkeit übergeben werden können Was entwickeln dürfe und ſpricht ſeine Genngtnung aus über die maß

und Volk gedrängt von einer ultramontanen Garde die Vorgänge in Hannover anlangt ſo ſprach ſich die vollen Worte des Vorredners Früher ſei man eine ſolche
NRe der dritte Kaiſer des Deutſchen Reiches alle ſeine Verſammlung dahin aus daß dortſelhſt unerhörte Eingriffe in Sprache aus Schulze Delitzſchen Kreiſen in der Preſſe wenigſtentz
ch Zungen und Bewegungen umſpannt Der Monarchie Rechte und en der Studierenden vorgekommen ſind nicht gewohnt geweſen Noch heute gefielen ſich manche Kreiſe

pfindet wie die Aeußerung zu Senator Hr Behrmann Wenn ſie zum größten Teil wirkungslos geblieben ſind ſo iſt in maßloßer Agitation z V das Organ des Herrn Dr Krüger
eweiſt mit Verdruß die Milherrſchaft des Zentrums Er r gen Srd u der Das h nütze auch dem Handel n iutt des Zen iken r inde di inzi iund will ein proteſtantiſcher Kaiſer ſein Möchte es ihm ſang als er Vertretertag ſpr e Hoff es ganze Handelsverbände die es ſich zum Prinzip machten m

gelin r daß die Behörden alles tun werden um den von Genoſſenſchaften in keinen geſchäftlichen Verkehr zu treten ErVolte d über die ſchwarze Mauer hinweg dem proteſtantiſchen beiden Parteien gleich dringend gewünſchten Frieden wieder doſſe daß die ne Eulwichung der nationalen
komme ie Hand zu reichen möchten beide einander näher herzuſtellen Dieſe Reſolution fand einſtimmige Annahme Die Arbeit noch cute Dienſte leiſten werde Veifall rechts
Aufba trotz der Hinderniſſe die das Zentrum künſtlich Schillerfeier in Weimar betreffend wurde die offi Abg Buſch Zir hofft und wünſcht daß der dte desHoch ut Die Einigkeit der deutſchen Studenten auf dem Zielle Veteiliagung der geſamten deutſchen Stu Neuwieder und Hagsſchen Verbandes bald die Vermählung folgen
eſt Vhultage in Eiſenach iſt ein gutes Zeichen für die an ten ſagt beſchloſſen dergeſtalt daß jede Hochſchule drei möge

re

gote weitere Eintracht der proteſtantiſchen Bevölkerung i en dere auſgedellen Pro S len e l l n c e8 ramm ſoll am 8 Mai Ein Fr einmpfe gegen Rom In den innerſten Ueberzeugungen l abends ein Schiller Konzert im Hoſtdenter chlſiiden a u en Sarit a ken Wire do veenn
Keiven



eichen daß ann erfrenlichesStun Zir hatt es für ein erfr erelts genoſſen
Signer Univerſität ſeit einem Jahrer Kurſe ſtaltfänden

werden bewilligtJ d e be werden ſür den Direktor der Zentral
genoſſenſchafſskaſfe 3000 M als nicht penſionsfähige Stellen
änlage gefordert V uſ Vp erkärt ſich gegen dieſe Poſitionvie ngren erhd unverändert derte Die zweite
Deralung des Elats der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe iſt damit er

folgt die zweite Beratung des Etats der indirekten
euern
Nög Wiersdorff nl fragt den Miniſter ob Steuerbeamte

die Ausübung ihres Amtes in Fabrikbetrieben z B in
Zuckerſabriken einen Unfall erlitten unter das ſtaatliche Unfallſürſorgegeſetz ſür Beamte fielen die Frage ſei bisher vielfach
als ſtreitig angeſehen worden

Miniſter Frhr v Rheinbaben erwidert daß ganz in ſeinem
Sinmie dieſe Frage durch neuerliche Entſcheidungen bejaht ſefdaß alſo die ünſalltürſorge für dieſe Beamte nicht den Privat
unternehmern zur Laſt ſiele

Abg Dr v Heydebrand konſ möchte gern den Standpunkt
der preußiſchen Regierung zu einer etwaigen Reichserbſchaſts
ſteuer kennen lernen Er würde die Einführung einer ſolchen
Steuer für ſehr bedenklich halten einmal würde ſie konkurrieren
mit deu einzelſtagatlichen Erbſchaftsſtenern und ferner würde ſie
auch wohl der erſte Schritt zur Einführung einer Reichs Ein
kommenſtener ſein die von den Konſervativen ſehr bedauert
werden würde Er behalte ſich für die dritte Leſung einen An
trag vor um die Stellungnahme der Regierung kennen zu
lernen Nach feiner Anſicht ſollte ſie im Bundesrate gegen die
DReichserbſchaftsſteuer ſtimmen

Miniſter Frhr v Rheinbaben erwidert es ſel klar daß der
Reichéfinanznot abgeholfen werden würde Auf welchem Wege
das geſchehen werde laſſe ſich noch nicht überſehen die bis
herigen Erhebungen hätten lediglich informatoriſchen Charakter
Daß Preußen auf ſeine Einnahme aus der eigenen Erbſchafts
ſteuer für den Fall der Einführung einer Reichserbſchaſtsſteuer
verzichten müſſe davon könne keine Rede ſein Der Weg einer
Reichseinkommenſteuer ſei für Preußen vollkommen ungangbar

Abg v Eynern nl glaubt aus der etwas diplomatiſchen
Stellungnahme des Miniſters ſchließen zu müſſen daß das
Projekt einer Reichserbſchaftsſtener beſtehe Dieſe Vermutung
habe ſchon große Beunruhigung in den Einzelſtaaten und noch
größere in den Kreiſen der Steuerzahler hervorgerufen Der
Plan könne jedenfalls nur verbunden werden mit einer Reviſion
unſeres Einkommen und Ergänzungsſteuergeſetzes und auch mit
der allgemeinen Erwägung der Kommmnnalſtenerverhältniſſe
Wir ſeien gegenüber den ſüddeuntſchen Stagatem erheblich zurück
geſetzt da dieſe in großem Umfange indirekte Steuern näment
lich die Getränkeſtenuer als Einnahmequelle benutzen könnten
Jn Preußen ſind wir durch die unglückſeligen Verträge mit den
küddentſchen Staaten deren Aufhebung trotz ihres oft geäußerten
Wunſches nicht erfolgt iſt obwohl ſie von Miquel wenigſtens
ſchon in Erwägung genommen wurde ſehr unglücklich geſtellt
Wir müſſen im weſentlichen die Bedürfniſſe unſerer Kommunen
durch Zuſchläge zu den direkten Einkommenſtenern decken Durch
die Reichserbſchaftsſtener würden ſich die Verhältniſſe der
Kommnnen noch ſchlechter geſtalten weil die Belaſtung mit
direkten Steuern ſich dadurch noch erhöhte Wenn das Reich
trotzdem es ſchon die indirekten Steuern hat jetzt auch noch
eingreiſen will in das allgemein angenommene wenn auch nicht
geſchriebene Recht der Gemeinden die direkten Steuern nach
ihren Bedürfniſſen und Wünſchen zu geſtalten ſo müſſen wir
dazu Stellung nehmen Jch tue es jetzt noch nicht weil die

Sache nur gerüchtweiſe erwähnt wird wenn aber die Konſer
vativen in dritter Leſung mit einem Antrage kommen dann
werden es alle Parteien tun müſſen

Abg Dr Wiemer frſ Vp hält direkte Reichsſtenern für beſſer
als indirekte da ſie weniger auf den Schultern der minder
begüterten Klaſſen laſten Daß eine Reichserbſchaftsſtener in
die preußiſche Erbſchaftsſtener eingreifen würde halte er nicht
in jedem Falle für notwendig auch vor der Konſequenz einer
ſei Wrenneiſretter würden ſeine Freunde keineswegs zurück
cheuen

Abg Herold Zir hat gegen die Reichserbſchaftsſteuer große
Bedenken da gerade die von Unglücksfällen am meiſten verfolgten
Familien durch dieſe Stener am ſtärkſten getroffen würden Die
Reicheſinanznöte ſollten vielmehr durch Erhöhung der Matrikulgr
beiträge gemildert werden Dieſe Erhöhung ließe ſich aber da
durch ſehr gut durchführen daß man die Bundesſtaaten nach
ihrer Leiſtungsfähigkeit heranzöge und eine Statiſtik über das
geſamte Einkommen der ganzen Bevölkerung jedes Staates zur
Grundlage der Berechnung der Leiſtungsfähigkeit machte
Preußen ſei ſehr wohl in der Lage in verſtärktem Maße zu den
Matrikularbeiträgen herangezogen zu werden

Abg Gamp frk bemerkt daß auch er gegen eine Reichs
erbſchaftsſtener Bedenken habe zumal dieſelbe nennenswerte
Belräge nicht bringen könne da ſie neben der preußiſchen Erb
ſchaſtsſtener erhoben werden ſolle Auch eine Reichseinkommen
ſteuer halte er nicht für empfehlenswert Das Reich habe doch
noch andere Steuerquellen Vor allem wäre es wünſchenswert
wenn die Differenzen der Bierſteuer zwiſchen Nord nnd Süd
dentſchland beſeitigt würden

Abg Dr Vrandt nl tritt für eine Veſſerſtellung der Auf
ſeher und Aſſiſtenten an den Hauptſtenerämtern ein Dieſe

Beamten müßten für Kleidung und Ernährung bei ihrem an
ſtrengenden Dienſte größere Aufwendungen machen wie andere
Beamte Wie ſollen ſie dabei ihre Familie ernähren Das
Minimalgehalt dieſer Beomten möge auf 1400 M und das
Moaximalgehalt auf 2100 M feſtgefetzt werden Gleichzeitig
Pure er um Einſührung einer Stellenzunahme für dieſe

cnainten

Der Etat der indirekten Steuern wird an
genommen

Beim Etat der direkten Stenern bemerkt
Abg Hofmann ul daß er auch in dieſem Jahre wieder die

Anregung geben müſſe daß die frei werdenden Kataſterbegmten
ſtellen ausgeſchrieben werden Auf eine weitere Anfrage des
Abgeordneten entgegnet

Geh Finanzrat Wallach daß die Frage der Amtskoſten
entſchädigung der Kataſterkontrolleure eine ſehr ſchwierige ſei
und im Rahmen einer kurzen Antwort hier kaum gegeben
werdenkönne Am Schluſſe des Jahres fänden Anufrechnungen ſtatt
um die Amtskoſtenentſchädigungen feſlzuſtellen und es ſei nicht
gerechtfertigt wenn man ben Charakter dieſer Aufrechmungen
einen kleinlichen nenne wie das der Vorredner getan

Abg Kindler freiſ Vp tritt für eine Beſſerſtellung der
Kotaſterzeichner ein deren große Arbeitsleiſtung nicht genügend
gewürdigt würde Die Kataſlerkonlrolleure hätten ſehr viel
außerhalb zu tun und daher blieben faſt alle Bureanarbeiten
für die Kafaſterzeichner zu tun

Abg Hofwann nl tritt den Ausführungen des Regierungs
kommiſſars bezüglich der Aufrechnung bei Feſtſtellung der Amts
koſtenentſchädigung der Kataſterkontrolleure entgegen und kann
dieſelben nicht als ſüchhaltig anſehen

r arg r a ſich r die Erklärungnaskommiſſars und findet auch eine BVeſſerſtellunder Kalaſterzeichner durchaus am Platze elßerneunns
WartenslebenRogäſen konſ trit ſür eine fg raf bBeſſerſtellung der Stenerſekretäre ein Namentlich

ſei es zu beLern daß die Kreisſekretäre die Vorgeſetzten der Steuerſekretäre
enen es unmöglich ſei zu derſelben angeſehenen Stellung

s Fommen wie die Kreisſetreläre
Geb Finanzrat Wallach ent gyet daß die Sſeuerſekretäre in

eiſe der Veranlagung der Einfolge der ganzen Art und
kommenſtener unter die KreisſetDer Etat wird ange on l iäre geſtellt werden müßten

Zum Etat der Anſiedinugskommiſſion für Weſiprenſen und
Pofen liegt folgender Antrag Aronſohn ſfr Vp vor

Die Regierung zu erſuchen für 1906 in den Etat deredlm Skommiſſion für Weiipreußen und Poſen für zwe
kanfmännſſch vorgebildete Hilfskräfte mit Rang und Bezügen
von Reglerungsräten die erforderlichen Mittel einzuſtellen
Berichterſtatter Abg Wamhof ul berichtet ausführlich über

die Kommiſſionsverhandlungen Er habe gelegentlich einer Reiſe
nach Weſiprenßen und Poſen den Eindruck bekommen daß das

a lnrgegeſggt durchaus in nationalem Sinne betrieben
werde e Beamten täten ihre Pflicht mit Freude Die
Anſiedler ſelbſt habe er zum größten Teile als äußerſt fleißige
e und nüchterne Leute kennen gelernt Die Anſiedlungs
kommiſſion möge nur energiſch die Ankäufe fortſetzen Redner
warnt davor die Anſiedlungsaüter allzu klein zu machen

Abg Aronfohn Vp begründet ſeinen Antrag deſſen
Annahme eine ratlionellere Verwertung der Produkte der an
gekanſten Güter zur Folge haben würde

Miniſter von Podbielsky tritt dem Antrage entgegen Ohne
zwingenden Grund wolle er den Koloß der Anſiedelungs
kommiſſion nicht noch mehr vergrößern Der Miniſter berührt
ſodann die Frage des Zurückgehens des Deutſchtums in den
kleinen Städten Schuld daran ſei die durch die Gewerbe
freiheit bewirkte Aenderung der Verfaſſung in den Städten ſie
habe eine weſentliche Zuwänderung von Polen vom Lande nach
den Städten herbelgeführt Die Anſiedelungskommiſſion habe
ſehr geſunde genoſſenſchaftliche Organiſationen geſchaffen Es
ſei ſehr richtig daß ſich die einzelnen Anſiedler zu Genoſſen
ſchaften zuſammenſchlöſſen damit der einzelne Anſiedler nicht
unter den ſchwierigen Verhältniſſen zu Grunde gehe Die
großen Lagerhänſer verwerfe er und er ſei beſtrebt ſie zu be
ſeitigen ſie bringen dem Landwirt keinen Nutzen aber ſchweren
Schaden für den Handelsſtand dagegen werde der Kranz
deutſcher Anſiedelungen um viele Städte in Poſen und Weſt
preußen den kleinen Kaufmann in dieſen Städten ſtärken
Zu bedauern ſei nur daß die Polen den deutſchen Kaufmann
und Handwerker boykottierten Zurnf von den Polen Um
gekehrt Die polniſchen Zeitungen proklamieren fortgeſetzt den
Grundſotz Kauft nichts bei Deutſchen

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr

kleinere Etats
Schluß 4 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der ruſſiſche Rückzug
General Kuropatkin meldet in zwei Telegrammen vom

11 d Die während vieler Tage nnunterbrochenen Kämpfe
haben uns 50,000 Verwundete gekoſtet Der Rückzug von
Mukden war außerordentlich ſchwierig die Nachhut marſchierte
zwar in vollkommener Ordnung indem ſie an den vorbezeichneten
Stellen Halt machte aber die Bewegung des Trains auf der
Mandarinenſtraße war inſolge der Kanonade der Japaner
ſchwierig Unſer Marſch ging durch ein Gebiet welches keine
Straßen hatte Da die Strecke zwiſchen Tieling und Mukden
von Flüſſen mit abſchüſſigen Ufern durchſchnitten
wird mußten die Fuhrwerke öſters Halt machen und warten
bis die Reihe zum Paſſieren an ſie kam was eine Verzögerung
hervorrief Der Feind erhielt beträchtliche Verſtärkungen Die
Beſichtigung der Gefallenen und die Unterſuchung der Ge
fangenen lieferte uns den Beweis daß das Heer des Generals
Nogi ebenfalls an den Kämpfen teilnahm und außerdem
neue Divifionen Jnſolge der kürzeren Entfernung Japans
und der Erleichterung des Transports zur See war die japa
niſche Armee immer in vollſtändiger Truppenzahl Außerdem
kennen die Japaner infolge des während der Ruhezelt geübten
Nekognoszierungsdienſtes immer die Stellung unſerer Armeen
Unter dem 12 März meldet General Kuropatkin Nach Be
richten des Führers der Arriexegarde zeigen ſich feindliche
Truppen in Stärke von einer halben Diviſion auf Kanonenſchuß
weite Eine Meldung über ernſte Kämpfe liegt zurzeit nicht
vor Laut Berichten des Vefehlshabers der Arrieregarde
der zweiten Armee hat das erſte ſibiriſche Schützenregiment
äußerſt ernſte Kämpfe zu beſtehen gehabt die Mannſchaſten
marſchierten unter dem Feuer des von Weſten her anrückenden
Feindes und auch des von Oſten her kommenden Feners der
Japaner Oberſt Löſch gelang es das Regiment mit der Fahne
3 Offizieren und 150 Soldaten ſowie auch eine BValterie in
Sicherheit zu bringen Das Regiment verlor in dem Kampfe
am 6 März mehr als 1000 Mann Nach den Verluſtberichten
der anderen Detachements blieben vom Regiment Jurgew der
25 Diviſion nur 619 Vojonette mit 2 Offizieren übrig

Ein am Montag in Tokio eingegangener Vericht des
Marſchalls Oyama meldet daß in der Richtung von Hingking
die Verluſte des Feindes noch nicht feſtgeſtellt worden ſind über
300 Leichen ruſſiſcher Soldaten ſind bereits anfgefunden Nach
Ausſagen gefangener Ruſſen iſt die 71 Diviſion faſt aufgerieben
worden Obgleich die Ruſſen ihre Vorratsmagazine in Machuntan
und an anderen Piätzen verbrannt haben ſind doch noch große
Mengen Futter Munition und Kriegsmaterial in japaniſche
Hände gefallen

Fortſetzung und

Neue Friedensgerüchte
Jn Waſhingtoner diplomatiſchen Kreiſen wird der Anſicht

Ausdruck gegeben daß Rußland ſowohl wie Japan bald der un
geheuren fünanziellen Beanſpruchung durch den Krieg
unterliegen werden Es verlautet der Vertreter einer der
neutralen Mächte die an dem endlichen Ausgange am meiſten
intereſſiert ſind habe kürzlich ſeiner Regierung davon Mitteilung
gemacht daß Ausſicht auf eine geheime Verſtändigung
zwiſchen Rußland und Japan beſtehe über die zwiſchen
den Kriegführenden direkt verhandelt werde und durch die die
Prälimingrien für eine Beilegung formuliert werden Von
anderer diplomatiſcher Seite wurde die Anſicht ausgeſprochen
daß das Schlachtfeld den Schauplatz der erſten Verhand
lungen bilden werde

Eine neue ruſſiſche Kriegsanleihe
Die ruſſiſche Anleihe in Paris iſt abgeſchloſſen Der

Geſomtbetrag überſteigt angeblich nicht 600 Milllonen in Form
5proz Schatzſcheine unkündbar bis 19138 Der Emiſſionskurs
beträgt 98

Die ruſſiſche Flotte
Von unterrichteter Seite wird in Waſhington erklärt

daß die ruſſiſche Regierung das zweite Pacifiegeſchwader
zurückbernfen habe

Ein am Nachmittag des 12 d Mts in Tokio eingetroffener
Bericht Marſchall Oyamas meldet daß ein ruſſiſcher Offizier
der in Port Arthur ſich mit ergeben hatie von Shanghai

habe Dort ſei er von der japaniſchen Veſahnng gefangen
genommen worden

Engliſches Nnterhaus
Longh lib ftellte geſtern im engliſchen Unterhauſe eine An

rage mit Bezug auf die Verfügungen des neuen ruſſiſch

Zuckers in Deutſchland betreffend er fragte weiche Schritte die
engliſche Regierung zu nehmen beabſichtige um die Einführung
ruſſiſchen Zuckers über Deutſchland in England zu verhindern
und ob den Vereinbarun zwiſchen Rußland und Deutſchland
r ſind die engliſche Regierung und die ſtändige Kommiſſion
u Brüſſel beigeſtimnt haben Der Handelsminiſter Gerald

Balfour antiwortete do aller Zucker der in England eingeführt

nach Hſinmintun gekommen ſei und ſein Ehrenwort gebrochen G

deutſchen Handelsvertrages die u ruſſiſchen d

würde von einem Urſprungszengnis begleitet ſein müßte
kann keine Erklärung geben ſagte der Miniſter über
Wirkungen der Verlragsbeſtſmmungen zwiſchen Rußland un
Dentſchland aber wenn die ſtändige Kommiſſion der Anſicht iſt
daß irgend welche Schrilte die von einer der beiden Koniratt
mächte gemacht worden ſind die Vrüſſeler Konvention verletzten
ſo wird ſie zweifellos demgemäß Vericht erſtatten Lough fragte

noch an ob die Ermäßigung der Frachtſätze für Zucker
auf den deutſchen Staatsbahnen nicht gleichbedeutend ſel mit
einer indirekten Prämie Darauf entgegnete der Miniſter Gerqld
Balfour daß nach dem Bericht der ſtändigen Tarif Kommiſſion
der preußiſchen Eiſenbahnen von 1904 ſich dieſelbe gegen eine
Ermäßigung ausgeſprochen hätte und daß ſeit der Zeit noch keine
Aenderungen vorgenommen ſeien

Jn Erwiderung auf eine Anfrage erklärte Premierminiſter
Balfour Die engliſche Regierung bat von der ruſſiſchen Re
ging 65,000 Pfund als volle Befriedigung der aus dem
Lordſee Zwiſchenfall entſtandenen Forderungen angenommen Der Veirag der bei der Kommiſſion des Handels

amtes zur Unterſuchung der Schäden angemeldeten Forderungen
belief ſich auf 103,000 Pfund Der Betrag der zu bewilligenden
Forderungen wurde von der Kommiſſion auf 606,000 Pfund feſi
geſetzt außerdem wurde von der Kommiſſion der Betrag von
5000 Pfund angeſetzt für Forderungen welche die Geſellſchaſten
denen die ne gehören für von ihnen noch erlittene
unvorhergeſehene Schäden erheben könnten Dies iſt der ruſſiſchen

Regierung mitgeteilt worden ßJm weiteren Verlaufe der Beratung des Marinebudgets
unterzog Robertſon die neue Floltenpolitik der Admiralität
einer Kritik und führte aus die Admiralltät habe Schiffe von
einer Klaſſe außer Gebrauch geſetzt die Deutſchland und andere
Länder noch beſitzen und zu bauen fortfahren Der Parlaments
ſekretär der Admiralität Pretyman erklärte die neue Flolten
politik habe den Geſfechtswert der Flotte erhöht und die Ausgaben
für die Flotte um 3 Millionen Pfund vermindert Vezügkich
der vorgeſchlagenen Schaffung eines Flottenſtützpunktes in
Roſyth führte Pretyman gus jeden Tag ſtelle ſich der Wert
dieſes Platzes für den beabſichtigten Zweck mehr heraus und es
werde nicht wie früher angenommen nötig ſein dort große
Befeſtigungswerke zu errichten er könne aber nicht ſagen ob die
Vermindernng der Zahl der Schiffe es geſtatten werde die Auf
wendungen für Roſyth noch hinauszuſchieben Ein von Edmund
Robertſon eingebrachter und von der Regierung bekämpfter
Antrag auf Vertagung der Beratung wurde mit 181 gegen 160
Stimmen abgelehnt Die Verkündung des Ergebniſſes der Ab
n wurde von der Oppoſition mit lautem Beifall

egrüßt

Vom Vatikan
Der Papſt empfing den Prinzen Max von Sachſen zweimal

innerhalb einer Woche Jn Kreiſen des Vatikaus glaubt man
der Prinz werde demnächſt eine höhere geiſtliche Würde als Vor
ſtufe zum Kardinal erhalten
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Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung zu Halle
Montag den 13 März 1905 nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Vorſitzender Prof Dr Dittenberger
ſtellv Vorſitzender Kommerzienrat Steckner die Schriftſührer
Gygas und Greßler

Eingegangen jſt eine Ausführung des gegenwärtig außer Dienſt
befindlichen Polizeikommiſſars Kriebel Es handelt ſich darin
wieder um die mehrfach gegen Organe der hieſigen Polizei er
hobenen Anſchuldigungen Das Schriftſtück wird der Petitions
kommiſſion überwieſen zumal diesmal keine Kompetenzbedenken
beſtehen da der Petent ſich auch direkt über in der Stadt
verordnetenverſammlung lautgewordene Aeußerungen beſchwert
Ferner liegt vor eine Petition von Angeſtellten Beamten und
Hilſsarbeitern der Sektion IV der Knappſchaftsberuſsgenoſſen
ſchaſt in welcher Klagen über den ſchlechten Zuſtand der Wege
in der Nähe des Bergmannstroſtes erhoben werden
Die Bittſchrift geht an die Baukommiſſion Der Pächter der
Weinbergbrücke bittet um Entlaſſung aus dem noch bis 1 Oktober
1907 laufenden Pachtvertrag ſchon am 1 Oltober 1905 wegen
der aus Anlaß der Freigabe der Cröllwitzer Brücke zu er
wartenden Schädigungen Die Eingabe geht an die Petitions
kommiſſion Der Magiſtrat erklärt zu der wiedervorgelegten
Petition mehrerer Reſtaurateure wegen Freigabe der Grammo
phone von der Luſtbarkeitsſtener daß der Magiſtrat
beſchloſſen habe in Zukunft die Grammophone nicht mehr zu
beſtenern Damit iſt die Angelegenheit erledigt

Die Verſammlung tritt ſodann in die Tagesordnung ein
J Der Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung wird

genehmigt Er ſchließt mit 74,940 M in Einnahme und Aus
gabe ab Ref Stadtv Probſt

2 Genehmigt wird ebenfalls der Haushaltsplan des Hoſpitals
St Cyriaci et Antonli ſür 1905 mit 77,800 M in Einnahme
und Ausgabe Ref Stadtv Probſt

3 Die im Hauſe Pfännerhöhe Nr 43 für das 3 Polizei
Revier bisher gemieteten Räume haben ſich für polizeiliche
Zwecke als unbrauchbar erwieſen Das Mietsverhältnis iſt des
halb zum 1 April 1905 gekündigt worden Zur Unterbringung
der Revierwache des Reviers erſcheinen die Parterreräume im
ſtädtiſchen Grundſtück Südſtraße Nr 2 geeiguet auch laſſen ſich
dort im 1 Stockwerk Wohnränume für den Reviervorſtand ein
richten Die geplanten baulichen Einrichtungen erfordern nach
der Magiſtratsvorlage einen Koſtenaufwand von 3000 M Nach
den Vorſchlägen der Bau und Finanzkommiſſion halten die
Referenten Stadtv Heiſer und Döhler 2500 M ſür ans
reichend Die Verſammlung ſchließt ſich dem an und bewilligt
die Summe für die baulichen Veränderungen

4 Die gegenwärtig für eine Jahresmiete von 480 M an
Frau Mehner vermietete Wohnung im Erdgeſchoß des Hauſes
Königſtraße Nr beſtehend ans 4 Stuben 3 Kammern Küche
und Zubehör ſoll vom 1 April 1905 ab für den jährlichen
Mietszins von 420 M an den Kaufmann Rudolf Stollderg ver
mietet werden Die Verſammlung iſt nach dem Referat des
Sladtv Aß mann einverſtanden

5 Die Aktiengeſellſchaft 3uckerraffinerie Halle
die auf ihrem Grundſtück Raffinerieſtr 28 an der früheren
alten Leipziger Chanſſee rin Wohngebäude errichten will
z V Feſtſetzung der ZJluchtl nie und Höhenlage

eantragt
Der Plan für die von der Königſtraße bis zur Straße C

laufenden Fluchtlinlen liegt vor Die Straße C welche in die
verlängerte Raſfinerieſtraße einmündet hat eine Breite von
16 Metern es iſt daher auch für die Verlängerung eine gleiche
Breite vorgeſehen Nur an der Einmündung in die Rafſineric
bezw und Thielenſtraße wo bereits eine größere Breite
vorhanden iſt ſoll dieſe beibehalten werden Gleichzeitig ſoll die
im Plane vorliegende Höhenreguliernng genehmigt werden Aus
der Verſammlung erheben ſich keine Bedenken gegen die Pläne
ſo daß ſie als angenommen zu gelten haben Referent Sladtv

ygas
6 Mit der Feſtſetzung der Fluchtlinien für eine neue

Straße zwiſchen Reil und Platanenſtraße erkärt
ſich die Verſammlung nach dem Referat des Stodtv e
einverſtanden ebenſo gibt ſie ihre Zuſtimmung zu dem Längen
profil nach den aufgeſtellten Plänen

7 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Muſeums
Kommiſſion beſchloſſen daß die Fenſter im Erdgeſcho

es Burgmnſeums der Sicherheit wegen mit eiſernen Gittern
zu verſehen ſind Die Verſammlung iſt einverſtanden und be
i g die erforderlichen Mittel in Höhe von 675 M Referenten
die Stadtv Wolff und Aßmann

8 Die Verſammlung genehmigt einen Nachtragsvertrag betr
Aenderungen an einer Dunggrube in der Artſülerietaſerne
und bewilligt die Mittel in Höhe von 250 M Referenten die
Stadiv Gygas und Klopfleiſch
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Der Magiſtrat hätt es für empfehlenswert daß in dem
cyſitallſchen Lehrzinmer dem Zeichenſaal in der Aula und der

Turndalle der neuen Mittelſchule in der Torſtraße
anſtatt der vorgeſehenen Gasbeleuchtung elektriſches Licht einge
ſchtet wird Ban und Finanzkommiſſion empfehlen durch die

Referenten Sladtv Wolff und Aßmann die Bewilligung
der eleſtriſ hen Beleuchtung nur für das phyſikaliſche

Hrz immer2Quodtv Döhler gibt dem Erſtaunen darüber Ausdruck daß
die Ausſchreibung der Tiſchlerarbeiten für die Mittelſchule an
der Torſtraße noch nicht erſolgt iſt

Stadtbaurat Rehorſt erwidert daß die Ausſchreibung als
dald erfolgen werde wenn alle Unterlagen gegeben ſelen

Stadiv Meyer ſpricht für die weitergehende Vorlage des
Magiſtrals wegen der elektriſchen Belenchtung während Stadtv
Schmäidt empſiehlt bei der Veſchränkung auf das phyſikaliſche
Kehrzimmer zu verbleiben

Unter Adlehnung der Maglſtralsvorlage werden die Ankräge
der Kommiſſionen angenommen

10 Nach Anzeige der Stadthauptkaſſe ſind die im laufenden
Hansbaltsplane für Beſchaffung und Unterhaltung
der Löſchgeräte bereitgeſtellten Mittel um 370,4 M über
ſchritten Die Mehrausgabe iſt hauptſächlich durch eine not
wendig gewordene Umänderung der Kohlenſänreſpritze entſtanden
die einen Koſtenaufwand von 494,77 M verurſacht hat Ferner
ſind die im Haushaltsplan für die Unterhaltung der belden
Krankenwagen mehr eingeſlellten Koſten von 300 M zu niedrig
berechnet weil die an Stelle unbrauchbar gewordener neu be
ſchaſſten 5 Gummi Radreifen allein 550 M gekoſtet haben Da
außerdem noch verſchiedene unauſſchiebbare Reparaturen vorge
nommen werden müſſen wird die Verſammlung erſucht außer
der Neberſchreltung von 370,34 M noch den Betrag von 500 M
in Summa 870,34 M nachbewilligen zu wollen Die Ueber
ſchreitungen werden durch die vermehrten Einnahmen an
Krankentransportgebühren ausgeglichen werden da die bereits
ausgeſührten Transporte die Zahl 1600 erreichen Das
Kollegium iſt nach dem Referat des Stadtv Aßmann mit der
Nochbewilligung einverſtanden

11 Zu den für die Abgabe ſteriliſterter Kindermilch
am 27 Junk 1904 bewilligten 2000 M wird die Nachbewilligung
der mehrverbrauchten 269,70 M beantragt Die Ueberſchreitung
der bewilligten Mittel iſt entſtanden durch den außerordentlich
ſtarken Mehrverbrauch der Milch Wegen Fortſetzung des Ver
ſuchs t nächſten Sommer wird demnächſt eine neue Vorlage

emachk

Die Verſammlung ſpricht die Nachbewilligung nach dem
Referat des Stv Engelcke aus

12 Nach Mitteilung der Stadthauptkaſſe ſind beim Stadt
theater Haushaltsplan für 1904 bei Titel 2 auf den
ausgeworfenen Kredit von 3000 M bereits 2997,93 M aus
gegeben Erforderlich werden vorausſichtlich hauptſächlich für
Beleuchtung noch 500 M ſein

Die Verſammlung genehmigt die Nachbewilligung von 500 M
Referenten die Stv Gygas und Engelcke

13 Für den Haushaltsplan 1905/6 werden zur Beſchaffung
von Mobilien für das phyſikaliſche Kabinett im Stadt
g 73 ſium endgültig 1200 M bewilligt Referent Stv

o l
14 Die Verſammlung ſpricht die endgültig e Bewilligung

der im Haushaltsplan 1905/6 für die Höhere Mädchen
ſchule zur Beſchaffung und Reparatur von Schul und Turn
geräten eingeſtellten 1285 M aus Referent Stv Wolff

15 Stadtverordneter Oſterburg hat ſeinerzeit den Antrag ein
gebracht den mindeſtens ein Jahr lang in ſtädtiſchen Betrieben
beſchäſtigten Arbeitern einen Sommerurlaub von einer
Woche unter Fortzahlung des Lohnes zu bewilligen Die
Stadlverordneten Verſammlung hat am 26 September 1904 den
Magiſtrat erſucht über die finanzielle Tragweite dieſes An
trages ſowie über die in anderen Städten geübte Praxis Er
hebungen anzuſtellen und deren Ergebnis mitzuteilen Der
Magiſtrat iſt dieſem Wunſche nachgekommen hat aber geglaubt
gleichzeitig noch die weitere Frage feſtſtellen zu ſollen ob und
in welchem Umfonge den nicht beamteten Bedienſteten der Stadt
während einer Krankheit neben dem Krankengeld ein weiterer
Teil des Lohnes gewährt wird

Es wird für empfehlenswert gehalten wenn die beiden Fragen
in einer gemiſchten Kommiſſion vorberaten werden

Der Magiſtrat gedenkt 5 Mitglieder in dieſe Kommiſſion zu
entſenden aus der Verſammlung ſollen nach dem Vorſchlage des
Referenten der Finanzkommiſſion Stdv Engelcke 7 Mitglieder
gewählt werden Das Kolleginm iſt damit einverſtanden und
wählt die Sidv Heiſer Engelcke Thiele Gygas Dehne
David und Zell

16 Die am 23 Februar vorgenommene außerordentliche Re
viſion der Stadthauptkaſſe hat zu Erinnernngen keinen
Anlaß gegeben Die Verſammlung nimmt davon Kenntnis
Referent Stdv Frenkel

17 Der Eiſendreher Heinrich Friedrich hat um Rückerſtat
tung der für das Grundſtück Brunnenſtraße 1 gezahlten Um
ſatz ſteuer gebeten weil das Grundſtück infolge gerichtlicher
Auseinanderſeßung mit ſeinen Miterben von ihm erſtanden
worden ſei Der Referent Stdv Dr Lembſer begntragt
Berückſichtigung des Geſuches da kein Rechtsanſpruch ſür die
Einziehung der Umſatzſtener in dieſem Falle vorllege Deshalb
müſſe man auch über die Ueberſchreitung der Reklamationszeit
binwegſehen Eine Ausnahme ſei gerechtfertigt Bürgermeiſter
von Holly ſchließt ſich dem nicht an und plädiert dafür die
Veranlagung beſtehen zu laſſen um nicht die Konfequenzen der
Durchbrechung des Prinzips hervorzurufen Die Petition wird
dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen

Der Vorſitzende macht dem Kollegium noch Mitteilung von
elnigen demnächſt bevorſtehenden Wahlen zum Magiſtrat Die
Wahlperiode des Herrn Siadtrats Richter läuft am 3 Sep
tember 1905 diejenige des Herrn Oberbürgermeiſters Stande
am 31 März 1906 ab Der Magiſtrat hat das mitgeleilt mit
dem Erſuchen die nötigen Veranſiallungen zu treffen In der
nächſten Sitzung ſoll eine Kommiſſion gewählt werden zur Vor
eratung der Wahlen
Damit ſchließt die öffentliche Sitzung

e

Gerichtsverhandlungen
Die Kindermiſthandlungsaffäre des Major

von Sydotoſchen Ehepaares
Machdr verb g Braunſchweig 183 März
o der Bernfungsinſtanz wird ſich am Mittwoch das
h berkriegsgericht in einer auf zwei Tage berechneten voraus
chtlich öffentlichen Verhandlung die diesmal in dem Schwur

Kihitsſoole des hleſigen Landgerichts ſtattfindet erneut mit der
ndermißhandlungsaffäre des Major von Sydowſchen Ehe

gares beſchäſtigen Beide Eheleute ſind die Frau von Sydow
en der Braunſchweiger Strafkammer Major von Sydow von

Kriegsgericht der 20 Diviſion in Hannover wegen
Kwerer unglanblich roher Mißhandlung ihres

genen elf jährigen Töchterchens zu je 4 Monaten
efängnis verurteilt worden Während das Urtell gegen
rau von Sydow nachdem das Reichsgericht die eingelegte

räſtſon als unbegründet zurückgewieſen hat inzwiſchen rechts
ab tig geworden iſt ſodaß die Verurteilte da ein Gnadengeſuch

Klebnt worden iſt demnächſt wird ins Gefängnis wandern
dro t kommen dem Ehemanne die Vorzüge des neuen Militär

ozeßverſahrens mit der darin vorgeſehenen Berufung gegen

mm

Urteile erſter Jnſtanz zu ſtatten Das Obertriegsgericht wirddaher nochmals den ganzen Tatbeſtand zu prüfen P

Nach den in dem rechtskräſtigen Verſahren gegen Frau von
Sydow gemachten Feſtſtellungen ſei in Kürze folgendes in Er
innernng gebracht Major
kommandeur im 92 Jnfanterie Regiment in Braunſchweig Seiner
Ebe mit Magdalena v Sydow geb Wahnſchaffe waren
zwei Kinder entſproſſen ein Knabe und ein Mädchen von denen
das letztere das heute etwa 12 Jahre alt iſt körperlich und
en tis etwas zurückgeblieben war und aus der Schule
chlechte Schulergebniſſe heimbrachte Das Kind war infolge

deſſen der Mutter die als eine ſehr nervöſe neuraſtheniſche Frau
geſchildert wurde ein Dorn im Auge und ſie ſuchte durch über
mäßige Strenge worin ſie von ihrem Ehemann ſtark unter
ſtützt wurde ihr zurückgebliebenes Kind zu erziehen Die Be
handlung des Kindes geſtaltete ſich ſo wie man ſie oſt in den
Märchen von der böſen Stiefmntter ſchildern hört aber wie man
es bei einer den gebildeten Ständen angehörenden rechten Mutter
nicht für möglich halten würde An den Mißhandlungen die
das Gericht als vollſtändige Gefühlsroheit bezeichnet
hatte hat ſich auch Major v Sydow in wiederholten Fällen be
teiligt ſo u a hat er dem Kind einmal weil es ein Monikum
aus der Schule heimbrachte zuerſt Fußtritte mit dem Stiefel
abſatz verabfolgt und ihm dann mit der 70 mm dicken geflochtenen
Klopfpeitſche Hiebe über den Kopf gegeben Jn einem
anderen Falle ſoll das Kind als es die Schulmappe nicht ſinden
konnte 15 Hiebe mit der Reitpeitſche über die flache
Hand erhalten haben Als die Behörden ſich der Sache an
nahmen ergab die Unterſuchung des Kindes auch eine ſtarke
Unterernährung Das Kind iſt den Eltern entzogen
worden und lebt jetzt bei den Großeltern wo es ſich ganz gut
entwickelt haben ſoll Zu der ernenten Verhandlung ſind die
Lehrerin des Kindes Dienſtmädchen und frühere Ofſiziersburſchen
geladen und dem Vernehmen nach ſoll diesmal auch das Kind
ſelbſt vorgeladen werden Weiterer Bericht folgt

Provinzialnachrichten
Köſen 11 März Ju bilänm Da heute 25 Jahre ver

ſtrichen waren ſeit Herr Paul Kerſten hier und auf den be
nachbarten Höhen das weithin bekannte Kalkwerk begründete
das er jetzt noch als Direktor der daraus 1898 hervorgegangenen
Sächſiſch Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für
Kalkſteinverwertung leitet brachten ihm geſtern abend die
Beamten und Arbeiter des Werkes einen Fackelzug der unter
Vorantritt der Stadtkapelle von der Katze aus ſich nach der
Kerſtenſchen Villa bewegte hier brachte Maſchinenmeiſter Wolf
dem Jubilar die Glückwünſche der Arbeiterſchaft in einer längeren
herzlichen Anſprache zum Ausdruck für die Herr Kerſten mit
warm empfundenen Worten ſeinen Dank ausſprach Wie ſich in
dieſer Ehrung das herzliche Verhältnis kundgab das zwiſchen
Herrn Kerſten und ſeiner Arbeiterſchaft beſteht ſo bewieſen die
zahlreichen Glückwünſche die ihm heute von vielen Seiten zuteil
wuürden wie ſehr man in allen Kreiſen ſeine raſtlos ſchaffende
Arbeitskraft und die manigfachen Verdienſte anerkennt die er
ſich um die Förderung des induſtriellen und Erwerbslebens
unſerer Gegend ſowie auch in ſeiner laugjährigen Tätigkeit als
Stadtverordneter hier und Gemeindevertreter um die Entwickelung
und Geſtaltung des öffentlichen Lebens und aller gemeinnützigen
Einrichtungen erworben hat

4 Nanmburg 12 März Städtiſches Krieger
grab Eingangs der jüngſt abgehaltenen Sitzung der Stadt
verordneten gedachte der Vorſitzende des verſtorbenen Stadt
älteſten Goßler in ehrenden Worten Die Verſammlung faßt
wiederholt den Beſchluß der Magiſtrat möge das Kuratorium
für unſere Reformſchule fortbeſtehen laſſen und ihm ein neues
Statut geben Eine gewiſſe Kommiſſion ſoll derüber be
raten Eine vom Lehrerkollegium der Vürgerſchule vor
liegende Petition um Veſchaffung eines eigenen Lehrerzeltes ſür
das Kirſchfeſt wird abgelehnt dagegen wird beſchloſſen das Zelt
durch einen Anban zu vergrößern um ſo den geſteigerten Be
dürfniſſen Rechnung zu tragen Die Ordnung über die Er
bebung von Umſatzſtenern in der veränderten Faſſung wurde
genehmigt wonach die Steuer erlaſſen werden kann wenn ein
Glänbiger ein Grundſtück durch Zwangsverſteigerung erwirbt

An der Straße zwiſchen Weihan und Stößen findet ſich ein
Kriegergrab An der dabei ſiehenden Akazie war eine Holzlafel
angebracht welche die Jnſchriſt trug Hier liegt ein öſterreichi
ſcher Kaiſer Jäger mit Namen Blumenthal und ſeinen Kameraden
begraben Die Tafel iſt durch ruchloſe Hand vernichtet worden
Vielleicht genügt der Hinweis eine Exneuerung der Tafel zu
veranlaſſen

Weißeufels 13 März ſLohn bewegung Perſonalien
Auf heute vormittag 9 Uhr war eine Schnuhfabrikarbeiter Ver
ſammlung nach dem Etabliſſement Bad einberunfen und der Saal
war wieder dicht gefüllt Die Verſammlung wurde jedoch als
bald vom dlienſthabenden Polizeibeamten anufgelöſt Der jetzige
Bohnhoſsvorſteher Krauſe tritt mit dem 1 April in den
Ruheſtand an ſeine Stelle iſt Sekretär Bräutigam Erfurt
berufen An Stelle des mit dem 1 Oktober aus dem Schul
dienſt ſcheidenden Direktors der Oberrealſchule Prof Dr Roſalsky
iſt vom Magiſtrat Dr Karl Löbiſch Lippſtadt in Weſtfalen
berufen worden Lehrerin Frl Jakobi welche mit dem 1 April
an die höhere Mädchenſchule bernfen iſt wird auf ein Jahr nach
Frankreich gehen um ſich dort in der franzöſiſchen Sprache
weiter auszubilden

e Peteroberg 13 März Felddienſtübnung Volks
bibliothek Heute vormlttag hielt eine Abteilung des
dienſtübung ab
zur Höhe von etwa 10 m Poſto gefaßt um Ausſchan nach dem
Anmarſch des Feindes zu halten Gegen mittag wurde die
Uebung abgebrochen Jm nahen Pfarrdorfe Lettin iſt
neuerdings ein Leſeverein gegründet worden der ſich der Ge
ſellſchaft ſür Verbreitung von Volksbildung in Berlin an
geſchloſſen hat Letztere überwies dem Verein 40 Bände zur
Begründung einer Volksbibliothek auch das Landratsamt und
die Kreisſhnode bewilligten je 25 M

X Torgau 13 März Feuer im Schloſſe Harten
els Vandalismus KreiskriegerverbandJn dem von einem Bataillon Jnfanterie belegten Schloſſe

Hartenfels kam geſtern in einer Mannſchaſtsſtube Feuer zum
Ausbruch das von Mannſchaften glücklicherweiſe noch gelöſcht
werden konnte ehe es die Dimenſionen eines Zimmerbrandes
überſchritt Von rohen Bubenhänden wurden in dem
Beſitztum des Maunrers Wolfſteller in Dommitzſch elf junge
Pflaumenbäume buchſtäblich abgeſägt Von den Tätern fehlt
noch jedwede Spur Der diesjährige Kreiskrieger
verbandstag ſindet am 9 April mittags 12 Uhr im Tivoli
hler ſlatt

m Wörblitz 13 März Schiſſfsunfall Nachdem vor
geſtern erſt hier anf der Elbe ein Frachtkahn geſunken iſt heute
mittag faſt an derſelben Stelle abermals ein mit Kohlen
beladener Frachtkahn aufgefahren der nur durch
ſofortiges Leichtern durch Auswerfen von Kohle vor demſelben
Schickſal bewahrt werden konnte Der vorgeſtern geſunkene
Kahn enthielt 15,000 Zentner Kohle die man dem Elbſtrome
wird überlaſſen müſſen

Stoßſurt 13 März Diebſtahl Plötzlicher Tod
Zu Anfang dieſes Monats war dem Steinſetzmeiſter Döring
hier ans inem in ſeiner Wohnung befindlichen Pult eine
Kaſſette mit ca 500 M Jnhalt geſtohlen worden Da fremde
Perſonen nicht in den Verdacht der Tälerſchaſt kommen konnten

Sämtthehe Neuheiten inM mm i e

ermann v Sydow war Bataillons d

Halleſchen Füſilier Negts Nr 36 auf unſerer Höhe eine Feld
Die Vonpoſten hatten ſelbſt auf Bäumen bis

ſo forſchte die Polizel heimlich bel einer weiblichen Perſon madle in der Wohnung des D verkehrte Es Floin ihr auch v
Diebin An der 21I jährigen Nichte der Frau D zu ermlttekn und
binter Schloß und Riegel zu bringen Von dem Gelde das

em Eigentümer wieder zugeſtellt wurde ſehlte nur ein geringer
Belrag Eines unerwarteten Todes ſiarb der 19 jährige
Kaufmann Joh Dreiling von hler welcher in Zerbſt in
Stellung war Er hatte ſich an der Hand eine ganz unbe
deutende Verletzung zugezogen zu welcher leider eine Blut
vergiftung hinzu kam die den jungen Mann binnen wenigen
Tagen nach ſchwerem Krankenläger dahinraffte

a Vom Brocken 13 März Witterungsbericht Vei
faſt andauernd ſehr tieſent ſich nur um wenige Millimeſer
änderndem Barometerſtande herrſcht hier oben ſeit dem 8 d M
alſo 6 Tage faſt ohne Unterbrechung dichter Nebel und ein

äußerſt heftiger teilweiſe böiger Südweſt Sturm welcher mit
Geſchwindigkeiten von 18 bis 26 Meter in der Sekunde über den
Brrckengipfel hinwegfegt Der Schnee im Freien hat eine dichte
körnige Struktur bekommen der Ranuhfroſt bildet jetzt durch
ſichtige Eisnadeln Da am 11 und 12 Tanwetter herrſchte
waren die Wege ſehr ſchwer poſſierbar ünd deshalb war der
Touriſtenverkehr in den letzten Tagen ſehr minimal Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

fOrdensverleihuungen Verliehen wurde Dem Vorſigenden
der Handwerkekammer Manxer und Zimmermeiſler Wilhelm Schoekel zuMagdeburg der Königliche KronenOrden vferter Klaſſe dem ſtädtiſchen Flur
hüter Wilhelm Beode zu Helligenſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen

Weimgr 13 März Vergiftungsverſuch Wegen
einer Freveltat deren Tragweite es höchſtwahrſcheinlich kaum
ermeſſen hat wurde dieſer Tage ein hieſiges 15 jähriges Dienſt
mädchen verhaftet Die Zeitung Deutſchland erfährt über die
Sache folgendes Das Dienſtmädchen hatte bei ſeiner Herrſchaft
Fleiſchermeiſter Müller in der Jnunkerſtraße einen Diebſtahl
ausgeführt und ſchente nun die Folgen Um ſich elner läſtigen
Zeugin zu entlediſen nahm ſie ein Quantum Schwefelſäure goß
dieſe in die Kaffeekanne aus der Frau Müller ihren Kaffee ein
zugießen pflegte und ſetzte das vergiftete Getränk ihrer Dienſt
herrin vor Frau Müller goß ſich eine Taſſe voll und trank
verſpürte aber ſofort ein heſtiges Brennen im Munde weshalb
ſie die Flüſſigkeit nicht verſchluckte ſondern wieder von ſich gab
Der brennende Schmerz im Munde hielt aber die gayze Nacht
an Um zu prüfen ob das Mädchen ein reines Gewiſſen habe
forderte man es auf doch ſeinerſeits von dem Kaffee zu trinken
was aber mit dem Bemerken verweigert wurde der Kaffee rieche
zu ſchlecht Vor der Polizei legte ſich die ſaubere Jungfrau zu
erſt aufs Leugnen geſtand aber ſchließlich ihr Verbrechen ein
und wurde ſofort in Haft genommen

O Leipzig 13 März Jrrſinnige Mörderin Jm
Dezember vorigen Jahres erregte die Schwurgerichtsverhandlmng
gegen die Knutſchersehefraun Keſtner wegen Totſchlags großes
Anſſehen Die Angeklagte hatte ihre beiden Kinder im
Alter von dreizehn und ſieben Jahren getötet indem ſie dem
älteren mit einem Mangelholz die Schädeldecke einſchlug und das
jüngere mit einem Handtuch erdroſſelte Nach der entſetzlichen
Tat wollte ſie ſich von einem Zuge überfahren laſſen wurde
aber von einem Forſtbeamten aufgegriffen Die Verhandlung
gegen ſie mußte unterbrochen werden da ihr Zuſtand nach dem
Gutachten der Sachverſtändigen anf Geiſtesgeſtörtheit ſchließen
ließ Die Unſelige iſt jetzt nach längerer Unterſuchung und
Beobachtung in der Univerſitätsnervenklinik ſir irrſinnig
erklärt und einer Heilanſtalt überwieſen worden

Leipzig 13 März Opfer des Fußballſpiels Die
Nachricht daß am Sonntag abend ein 14jähriger Knabe beim
Fußballſpiel auf der Wieſe hinter dem Forſthaus Raſchwitz
durch einen Tritt ſeines jugendlichen Genners vor den Leib
getötet worden iſt hat ſich vollinhaltlich beſtätigt Der Ge
tötete war der Konfirmand Weber Sein Gegner war ein
11jähriger Schüler

Zittan 13 März ſUeberfahren von der ſtädtiſchen
elektriſchen Straßenbahn wurde heute abend das vierjährige
Töchterchen der Waſchfrau Ender Dem Kinde wurden beide
Füße abgefahren es war ſofort tot

Plauen i V 13 März Ausgegrabene Leiche
Verhaftung Wieder ansgegraben und ſeziert wurde auf
Veranlaſſung der hieſigen Kgl Staatsanwaltſchaft ein am
7 März beerdigter Steinmetz namens Joſef Hendel hler weil
ein hieſiger Einwohner beſchuldigt iſt ſich der Kurpfuſcherei
durch welche der Tod Hendels verurſacht worden iſt ſchuldig
gemacht zu haben Der Beſchuldigte hatte den Verſtorbenen
mittels des Baunſcheidtiemus behandelt Bauunter
nehmer Berka hier der vor einiger Zeit wegen be
dentender Wechſelfälſchungen ſlüchtig geworden iſt in
voriger Woche in München verhaſtet worden und dürfte dem
nächſt in das hieſige Gerichtsgeſängnis eingeliefert werden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

15 März Vielfach heiter milde Frühlingsluft
j6 März Teils heiter teils wolkig bedeckt milde
17 März Wolkig trübe milde Strichregen
18 Mär z Kühler veränderlich Niederſchläge

Nachtfroſt

Metlcorologiſche Eiglion zu O nahe
3 J März

7 Uhr 12 viel mrg

h

e windig

13 März
9 Uhr 12 Min abd

Barometer Millimetier 759 743,9Thermometer Teiſlus 8,7Rel Fenchtigkel t 59 837ind d J J l S 2 S O 2Paximum der Temperakur am 13 März 12,3 C
Diinlmum in der Nacht vom 13 zum 14 März 49 C
Riederſchidae am 14 Marz 7 Uhr morgens 0,1 mm
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Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

I

Vepfn Wein nach n vom Geh Rat Profeſſor Dr D Liebreich
deſeitigt dinnen kurzer Jeit Verdaunngsbeſchwerden Sodbrennen

Folgen von Unmähigkeit im Eſſen und Trinken
umd iſt gang defonders Frauen und Mädchen zu einpfehlen die infolge
Vleichſucht Oyfterie und ähnlichen Zuſtänden an nerdsſer Magenſchwa

leiden Preis Fl 3 Fl 50 Mering s Grüne Zpotheke Kerlin Waunſer sSteet 19

en n wi n hNiederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronex
tern Löwen Waſſenhans Apotheke

empfehlen als Speztali
in grösster Amswahl von den diligsten bis

Aunslührungen

Kleidern Miänteln Iacketts Jacken Anrügen PaletotsFyjnakce üten Mütaen andsenhuhen Strümpfen etc Geschw Jüde
tü t 101 Leipziger Str 1015zu hen hoehſelneten Bavar t Kinder Bedarfs Artikel



u

m

vienleeche de BUno Freyte

Teppiche Gardinen Portièren
Tisch und Diwandecken woll Decken Steppdecken Mäöbelstoffe
Vorlagen FPelle Läuferstoffe Matten etc empfiehlt in reichhaltigster
Auswahl nur bester Fabrikase zu billigst gostellten Proisen

Vertraul Auskünfte
über Vermögens Familien und
PrivatVerhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaftBeyrich Greve 97
Internationales Auskunftsbureau

Hüte garniertModes ſchick billig
3 ZerſeburgerO Leissner Eleg

Dort wird Wäſche zum Sticken

EohteGoldin Remontoir Anker Udr

Kavaliers Vbr Extra Hach
Aus dem unverän
derlichen Goldin Me
tall von echt golden
Uhren nicht zu unter
ſcheiden Prachtvoll
aus geſtattet Vor
zügliches
Schweiz Ankerwerk
Kurz Aufzug Email
Zifferblatt römiſche
oder arab Ziffern
äußere Zeigerſiell
für genauen Gang

R 3 Jahre reelle ſchriſt
liche Garantie Preis
einer Herren oder
Damen nur k 7o stok Mk 18 6 Stck
J ak 22 Zoll koſtet
p Stck bloß 40 Pf

Sierzu pafſend echte
jGoldin Ketten mod
Facons für Herren

JJ und Damen auch
J Halsketten à Mk 2

J 4 und 6 Umtauſch
geſtattet oder Betrag
zurück Verſand geg

z D Nachnahme od Vor
2 auszahlung durch d

Dhren Export Haus H Feith
Wien VI Mariahilferſtr 45

Lieferant des Kaiſerl Königlichen
Staatsbeamten Verbandes

Handelsgerichtl prototollierte Firma

Neu iftauſgenommen Ibach lügel
Dieſelben erhielten in St Lonis den
höchſten Preis e igtaut 10

l r J r tnII Lücdes S Ecke obere Schnulſtr

Zeichnungen auf die am 16 d4 Hts zum Kurse von
100 zur Subskription golangende

3 e Bremische Staatsanleihe von 1905

im Nenubetrage von Mk 30,000,000
Tilgung und Gesamtkündigung bis 1 April 1915 aus

geschlossen
nehmen wir entgegen und vermitteln sie kostenfrei

II F Lehmann Reinhold Steckner
Hallescher Bankverein v Kulisch Kaempf Co

Hermann Arnhold Co Bank Commandit
Gesellschaft

Frankfurter Zeitung
und tHandelsblatt

Frankfurt a Haingegr 1856 gegr 1856
Täglich 3 Ausgaben

Hervorragendstes Handelsblatt
Raschester Parlamentsdienst

Reiches und belichtes Fenilleton
Eigeue Korrespondenten an allen ausländischen

Hauptplätzen
Anerkannt erstklassiges Insertionsorgan

Abonnementspreis bei allen lostanstalten in Deutschland

K 9 pro Quartal

Fr Naumann
Gegr 1855

Möbel Fabrik mit elektr
Maschinenbetrieb

Halle a S Ruathausstrasse No 14
Permanente kunstgewerbliche Ausstellung

vornehm ausgestatteter Innenräume

Kunsttisehlerel Atelier für Dekoratiouen
Prima Referenzen Königiicher Behörden

nnd hervorragender BRaumeister

W

Tel 2293

Eigene Erzeugnisse

rn
e

2

Friedmann 8 Weinskock
Bankhaus Leipriger Str 12

Einlösung von Conpons
An und Verkauf von Wertpapieren

Verzinsung von Bareinlagen
Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere

Schliessfächer in der Stahlkammer

Abteilung lür Kuxe Obligationen
und Aktien ohne Börvennotig

Auguſt Stapel
Sarteningenieur Uebernahme aller

techniſchen u praktiſchen
Arbeiten für Dark
uncl Gartenanlagen

Gera Reuß

Ah

nen

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die Zeitung gegen Fin

endung der Postquittung z 3Eratis Zugeranat qüttung pro II Quartal von jetzt bis Ende März

Probeblätter gratis aond frauko

a a räüä le u m vo
Motor Zweiräder von Marie 350 an

in selten grosser Auswahl

l

Nurfür Kenner
Garantkiert neue geriſſeneGänſefſedern mit
den ganzen Danunen zart geriſſen verſende
ich in halbweiß Mk 2,45 rein weiß Mk 2,90
p Pfd außerdem empfehle ich nur in

reinen Gänsekedern
Gänſeſchlachtfedern mit p Pfd Mk

40
Dieſelbe Qualität ſortiert

ohne ſteife J 1,75Gänſehalbdaunen hell 2,00
ganz weiß 2,50Gänſedaunen halb weiß 3,50

e reinveiß 4,25Der Verſand geſchieht p Nachn od vor
her Einſendung d Vetrages Was nicht
gefällt nehme zurück Muſter grat u frko

Ruclolf Müller Sia

Das meiſte Geld
zablt ſtets für ganze

Nachlaſſe von Möheln
Laden Kontor n Reſtanrgtions
Einrichtungen ſowie Geldſchränke

Pianinos
3 e 9Friedrich Peilehke

Telephon 2450 Geiſtſtraße 25
NB Souſe auch ganze Lager

nener Möbel
Brennholz Verkauf

zu Gunſten arbeilsloſer Familienväter
u Wandergrmeng Korb 40 10 Körbe
,50 a Meter 10,50 frei Haus

Cuvnngeliſche Stadtmiſſion
Weidenplan 5

Die Jahrg 87 04 d Garteulaube

gut erh aber uneingeb find zum feſten
Preiſe v 40 4 zu verk einz Jnhrgänge
zverden nicht abgegeben Näh Lange
ſtraße 5 32 nachmittans von Uhr ab

Se Pale
f r v aatürliches Dmser Quellsalz

e kest und flüssig mzu haben in allen Apotheken Dro
gerien u Mincralwasserhandlungen

Königl Badeverwaltung D

Zrss Salat Pfund 144SsSehinkensehmalz 170
Pökelknochen r 590Wurstsehmalz 40e v K 110 ehentlelse in t 20Wilh Xietsch v r tetſeh

en Leipzigerſtr 77
3

Garant rein Honig
10 Pfd Packet fr 950

Schulhans Mornugen Harz

aber Sieschonmeinespitakngeln Ilonig
knehen mit Chocolade überzogen
probirt Ich möchte Sie gern als
Kunden haben
J 0 x Breitestr 1 u Markt zCat 006 Rother Thurm 12

Föbarl
Durch großen günſtigen Gelegen

heſtseinkanf kann beſonders preiswert
abgeben Komplette Salon Speiſen
Wohn Schlafzimmer und Küchen
Einrichtungen ſowie Büfetts nußb
eich Kredenz Zwei und Vierzugtiſche
Lederſtühle Bücherſchränke mitohne Truhe Verrenſchreibliſche Schrei

feſſel Seiden Plüſch Tuchgaxnituren
Paneelſofa Taſchen und Stoſfdiwan z
Vertikos Kleiderſchränke Beniſtellen
mit und ohne Matratzen Spnyrna
Teppiche Portierei tWirtſchaften im Preiſe von 150 6t6
3000 ſeits am Lager
Friedrich Peilehke

Geiſtſtraße 25
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